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Ferienbetreuung 2017 im Katholischen
Kindergarten St. Franziskus
Auch in diesem Jahr findet im Kath. Kindergarten St. Franziskus wieder eine
Ferienbetreuung statt:
Erste Woche vom 31. Juli bis 4. August und
Zweite Woche vom 7. bis 11. August
FürdieseZeit stehenwie indenVorjahren insgesamt70Plätze zurVerfügung:
- 50 Plätze für Kinder in einer Gruppe mit
verlängerter Öffnungszeit VÖ (7.30 bis 13.30 Uhr) und
- 20 Plätze für Kinder in der Ganztagsgruppe GT (7.30 bis 17 Uhr).
Die Kosten (für eine Woche) betragen für die
- VÖ Gruppe: 77 Euro/Woche, Essen inkl.!
- GT Gruppe: 97 Euro/Woche, Essen inkl.!
Anmeldungen bitte bis 07.04.2017!
Bezahlung erst nach der Zusage des Betreuungsplatzes, die Zusagen werden
so schnell wie möglich verschickt. Wer eine Ferienbetreuung sucht, sollte
sein Kind bitte umgehend anmelden. Melden Sie sich bitte im Kath. Kinder-
garten St. Franziskus, dort erhalten Sie die Anmeldeformulare. Für Fragen
steht Ihnen Frau Bühler, Telefon 07666 / 1048, zur Verfügung.

Straßensperrung wegen
Jubiläumsumzug am 29. Januar
Am Sonntag, 29. Januar, findet von ca. 13 bis ca. 17 Uhr ein großer Jubiläums-
umzug der Narrenzunft Welschkorngeister statt.
Die Aufstellung erfolgt in der Hauptstraße - ab Abzweigung Kronenstraße bis
Abzweigung Zähringerstraße, in der Deutschherrenstraße sowie in der Lan-
deckerstraße. Der Umzug startet in der Hauptstraße - ab Abzweigung Zäh-
ringerstraße, verläuft über die Rosenstraße, die Berliner Straße und Stuttgar-
ter Straße und endet am Kultur- und Bürgerhaus. Dort ist ein Narrendorf ein-
gerichtet. Die Sperrung der Umzugsstrecke ist von 12 bis 17.30 Uhr angeord-
net. Die Anlieger und Benutzer dieser Straßen werden gebeten, die

ausgeschilderten Umleitungen zu beachten. Die Linienbusse können die
Umzugsstrecken in den oben genannten Zeiten nicht anfahren. Bitte stellen
Sie sich auf die Verkehrseinschränkungen ein - entfernen Sie evtl. abgestellte
Fahrzeuge rechtzeitig aus den gesperrten Bereichen.

Abgestellte (Schrott-) Fahrräder im
Bereich des Bike- & Ride-Parkplatzes
beim Bahnhof

Am 17. Januar 2017 wurden verschiedene (Schrott)-Fahrräder beim Bike &
Ride Parkplatz beim Bahnhof durch Gemeindemitarbeiter begutachtet und
mit einem roten Aufkleber versehen.
Die Eigentümer dieser (Schrott-)Fahrräder werden von der Gemeinde Denz-
lingen, Ortspolizeibehörde, aufgefordert, ihre Fahrräder bis spätestens Frei-
tag, 3. Februar vom Parkplatz beim Bahnhof zu entfernen. Nach Ablauf der
Frist werden die zwischenzeitlich noch nicht entfernten und somit als „her-
renlos“ betrachteten Fahrräder, wie bereits angedroht, von der Gemeinde
Denzlingen bis zur nächsten öffentlichen Versteigerung in Verwahrung ge-
nommen und dann versteigert bzw. je nach Zustand verschrottet.

Achtung: Wieder unseriöser
Anzeigenverlag unterwegs
für Anzeigen in einer „Denzlinger Infobroschüre“
Die Gemeindeverwaltung wurde davon in Kenntnis gesetzt, dass die MD me-
diaprint Verlagsgesellschaft mbH aus Eschborn Anzeigenaufträge für eine
Denzlinger Informationsbroschüre einholt. Es wird bei den Betrieben be-
wusst der Eindruck erweckt, dass es sich hierbei um eine Anzeige in einer
offiziellen Informationsbroschüre der Gemeinde Denzlingen handelt.
Hierbei handelt es sich aber nicht um unsere offizielle Denzlinger Informa-
tionsbroschüre! Fortsetzung Seite 4
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Fortsetzung von Seite 2
Die 6. Auflage unserer Informationsbroschüre 2016/2017 wurde wieder in
Zusammenarbeit mit dem A+K Verlag in Freiburg erstellt und ist im Juni 2016
erschienen. Deshalb der Tipp: Verlangen Sie von den Anzeigenwerbern die
genaue Bezeichnung und die Anschrift des Verlages. Handelt es sich dabei
nicht um den A+K Verlag (Windaustraße 8, 79110 Freiburg), dann gilt: Hände
weg!
Im Übrigen weist die Gemeindeverwaltung darauf hin, dass Mitarbeiter des
A+K Verlages bei der Anzeigeneinholung ein Empfehlungsschreiben der Ge-
meinde Denzlingen mit der Unterschrift von Bürgermeister Markus Holle-
mann vorlegen werden. Wir bitten dringend um Beachtung!

Bürger- und Jugendsprechstunde
im Februar und März 2017
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110:
Mittwoch, 1. Februar von 9 bis 10.30 Uhr
Donnerstag, 9. Februar von 16 bis 17.30 Uhr
Café Dick, Alemannenstraße:
Freitag, 17. Februar von 15 bis 16 Uhr.
März 2017:
Donnerstag, 2. März von 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 8. März von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16. März von 11 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16. März von 16 bis 17.30 Uhr Jugendsprechstunde
Mittwoch, 22. März von 11 bis 12 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Montag, 30. Januar
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Leben retten und gleichzeitig für die
eigene Gesundheit etwas tun
Der DRK-Blutspendedienst bietet im Rahmen der Blutspende die Gesund-
heitswochen an.
Täglich werden in Hessen 900 und in Baden-Württemberg 1.800 Blut-
spenden benötigt um die rund 440 Kliniken zu versorgen. Neben der guten
Tat mindestens ein Leben zu retten können Blutspender auch aktiv für die
eigene Gesundheit vorsorgen.
Der DRK-Blutspendedienst lädt hierzu ein am
Montag, 13. Februar von 14.30 bis 19.30 Uhr
Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen
Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten wieder gesund zu wer-
den, sie tun auch etwas für ihre eigene Gesundheit. Denn jede Blutspende ist
gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck. Bei jeder Blutspende kontrolliert
der DRK-Blutspendedienst den Blutdruck und misst den Gehalt an rotem
Blutfarbstoff (Hämoglobinwert). Außerdem wird jede Blutspende im Labor
auf unterschiedliche Krankheitserreger wie Hepatitis B und C sowie HIV un-
tersucht. Während der Gesundheitswochen vom 2. Januar bis 28. Februar
bedankt sich der DRK-Blutspendedienst darüber hinaus noch für das treue
Engagement als Blutspender mit zusätzlichen Blutuntersuchungen.
Teilnehmen können alle Blutspender, die bei diesem Termin mindestens ihre
dritte Blutspende innerhalb 12 Monaten leisten. Sie erhalten zusätzliche Un-
tersuchungen des Blutfettwerts (Cholesterin), Kreatinin und der Harnsäure.
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Leben gerettet zu haben, bleibt auch das
gute Gefühl für seine eigene Gesundheit gesorgt zu haben.
Erstspender erhalten den Blutspendeausweis mit dem Vermerk der Blut-
gruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden
Zeitvorteil bei der Versorgung der Verletzungen gebracht.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende
gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 / 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Die Polizei Baden-Württemberg
sucht Nachwuchs
Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Breisach am 21. Februar
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu. Die Chancen auf einen Ausbil-
dungsplatz bei der Polizei sind sehr gut.
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte und stellt 2018 ins-
gesamt 1400 Ausbildungsplätze im mittleren und gehobenen Dienst zur Ver-
fügung. Bis 2021 bleiben die Einstellungszahlen auf hohem Niveau.
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner Technik und nicht
zuletzt die Sicherheit eines spannenden Arbeitsplatzes - all diese Merkmale
sprechen für eine Bewerbung bei der Polizei Baden-Württemberg.
Während einer etwa eineinhalbstündigen Informationsveranstaltung, zu
der auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfahren Sie alles rund um den
Polizeiberuf, über die Einstellungsvoraussetzungen und das Bewerbungs-
verfahren: Am Dienstag, 21. Februar, 14 Uhr, im Polizeirevier Breisach
Eine Anmeldung wird unter der Telefonnummer 0761 / 882-1761 oder E-Mail
an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de erbeten.
Polizeipräsidium Freiburg

Schnittkurs für Obstbäume
am 4. Februar
Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL (Kreisverband Obst-
bau, Garten und Landschaft e.V.) am 4. Februar im Kreis-Lehrgarten einen
Schnittkurs für Obstbäume an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen
werden in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei denen der
richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufgefrischt werden kann. Diese
Kurse sind für die Teilnehmer kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede
kleine Spende als Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehrgartens. Anmel-
dung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine
Gruppen gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen die rich-
tigen Schnittmaßnahmen erklären und mit den Teilnehmern üben. Schnitt-
werkzeuge sollten möglichst mitgebracht werden, damit auch jeder selbst
Hand anlegen kann. Interessierte kommen am Samstag, 4. Februar ab 10
Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Landschaft
in Kenzingen an der Alten Straße. Weitere Informationen auch unter
www.kogl-emmendingen.de im Internet.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.
(KOGL Emmendingen)

Die BLHV Landsenioren Kreis
Emmendingen laden ein
zu einem abwechslungsreichen Tag
Landseniorenpräsident Hermann Ritter und -geschäftsführer Armin Zumkel-
ler werden an diesem Tag dabei sein.
Treffpunkt am 2. März pünktlich um 9 Uhr in Sasbach am Rhein auf dem
Parkplatz des Gasthauses zur Limburg, Am Rhein 2, 79361 Sasbach a. K.
Nach dem Umstieg in den Bus (Pflicht) geht es weiter auf die französische
Seite nach Marckolsheim zur Maisverarbeitungsfabrik. Dort wird die Pro-
duktion besichtigt. Rückfahrt mit dem Bus zum Parkplatz, 13 Uhr Mittagessen
im Gasthaus zur Limburg
Im Anschluss erläutert Professor Konrad Kunze „Woher kommen unsere Na-
men“. Dabei werden die Namen der Anwesenden mit einbezogen. Die Teil-
nehmer erhalten einen persönlichen Namensausdruck an der Veranstal-
tung.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen und man lässt den Tag gemütlich
ausklingen. Kostenbeitrag: 6 Euro pro Person
Anmeldung bei der BZG Herbolzheim Telefon 07643 / 9322-0.

Glasklare Organisation im Büro
Wer gut organisiert ist, kann seine Leistung steigern. Das gilt auch für Unter-
nehmer und Führungskräfte. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet am
Mittwoch, 16. Februar von 9 bis 17 Uhr ein Seminar an mit dem Titel „Glas-
klare Organisation im Büro“. Die Teilnehmer lernen,wie die Transparenz am
Arbeitsplatz erhöht werden kann. Volle Übersicht heißt auch stressfreies Ar-
beiten. Ein leerer Schreibtisch lässt frische Ideen zu. Vom Zeitgewinn ganz
zu schweigen, denn Aufschieben und unbearbeitete Stapel auf dem Schreib-
tisch sind Vergangenheit. Auch wie der Arbeitsplatz eingerichtet sein soll,
wird in drei Stufen gezeigt. Aktenhaltung und Ordnerstruktur werden erör-
tert. In den Pausen gibt es obendrein eine Schnell-Beratung für die Büropla-
nung. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg unter Tele-
fon 0761 / 15250-0 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Tolle Freizeiten und Seminare 2017
für Kinder und Jugendliche
Jahresprogramm der Naturfreundejugend Baden
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2017 wieder tolle Ferienfreizei-
ten und Wochenenden für Kinder und Jugendliche sowie junggebliebene Er-
wachsene an. Im Programm enthalten sind zahlreiche Sommerfreizeiten für
Kinder und Jugendliche. Das Angebot reicht von Kinderfreizeiten im
SchwarzwaldaufdemFeldberg für8bis 11 jährige, eineReiterfreizeit inWald-
bronn für 8 bis 13-jährige, eine Bade-Wasserfreizeit am Bodensee für 10-14
Jährige über eine Abenteuerfreizeit auf der Schwäbischen Alb für 9 bis-13-
Jährige bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien auf der Insel Krk ab 15 Jahren
sowie Paddeln und Klettern in Frankreich für Jugendliche zwischen 14 und

17 Jahren. Des Weiteren gibt es ein actionsreiches Zeltlager über das Pfingst-
wochenende in Hambrücken bei Bruchsal sowie zahlreiche Wochenendver-
anstaltungen für Kinder und Jugendliche wie beispielsweise das Kanuwo-
chenende in Rastatt und das Reitwochenende in Langensteinbach.
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige Toleranz, Nach-
haltigkeit und Ökologie sowie das Akzeptieren anderer sind ein wichtiger
Bestandteil der Aktivitäten der Naturfreundejugend. Die Freizeiten und Se-
minare werden von ehrenamtlichen, geschulten Betreuer*innen durchge-
führt. Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreundejugend Ba-
den; Alte Weingartener Straße 37; 76227 Karlsruhe; Telefon 0721 / 405097;
Fax 0721 / 496237 info@naturfreundejugend-baden.de oder www.natur-
freundejugend-baden.de

Personalfachkaufleute
Am 29. Mai 2017 startet der Lehrgang „Personalfachkauffrau/-mann IHK“ am
IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein in Freiburg.
Hierzu findet am 13. Februar ab 17 Uhr eine kostenlose und unverbindliche
Informationsveranstaltung statt. Die berufsbegleitende Fortbildung wendet
sich an Fach- und Führungskräfte in der betrieblichen Personalarbeit, die
ihre Kenntnisse verbessern und beruflich weiterkommen wollen. Von Perso-
nalfachkaufleuten werden gute Kommunikations- und Managementkompe-
tenzen erwartet. Sie beherrschen die operativen und administrativen Aufga-
benderPersonalarbeit imUnternehmenundsindverantwortlich fürdieAus-
und Weiterbildung. Der Lehrgang „Geprüfte/r Personalfachkauffrau/-mann“
vermittelt unter anderem diese Inhalte: Personalarbeit organisieren und
durchführen, Personalarbeit auf Grundlage rechtlicher Bestimmungen, Per-
sonalplanung, -marketing und -controlling, Personal- und Organisationsent-
wicklung.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es beim IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761 / 20260, E-Mail in-
fo@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleis-
ter unter www.wis.ihk.de.
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein GmbH

Zauberer „Trickobelli“
kommt zu Besuch
Am Donnerstag, 2. Februar, um 15.30 Uhr kommt der Zauberer „Trickobelli“
mit seinem großen Koffer, in dem so allerhand steckt, zu Besuch in den Of-
fenen Treff „mensch paulus“. Ein buntes Mitmach-Zaubertheater, in dem die
Kinder zu kleinen Zauberkünstlern werden. Eingeladen sind alle Kinder im
Alter von 3 bis 9 Jahren. Der Eintritt pro Person beträgt 2,50 Euro.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, Dahlienweg 22,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9689540, s.laubengaier@diakonie-em-
mendingen.de.
Öffnungszeiten: mittwochs 11 bis 15 Uhr, donnerstags 14 bis 17.30 Uhr.

BiZ & Donna – Frauen im Business
Stil und Etikette von A-Z - Wie Frauen im Berufsalltag überzeugen und
souverän alle Situationen meistern.
Personalcoach und Trainerin Cornelia Wetzel informiert am Donnerstag, 9.
Februar,über zentraleAspekte der Etikette, des Dresscodes und der Rhetorik
für Frauen im Business. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Weiblich, kompetent und erfolgreich – ob und wie Frauen im Beruf überzeu-
gen und erfolgreich sind, hängt nicht nur von ihrem Wissen und ihren Fähig-
keiten ab, sondern, wie sie sich in ihrer beruflichen Umwelt präsentieren,
wie sie sprechenundauftreten.Gerade fürNeueinsteigerinnen ist eswichtig,
die Edikettenregeln zu kennen, sie zu beherrschen und anzuwenden. Denn
nur mit guten Umgangsformen kann man überzeugen und erfolgreich im
Team arbeiten. Der Vortrag vermittelt konkrete und praxisorientierte An-
haltspunkte zur Optimierung des eigenen Verhaltens.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten Vortragsreihe BIZ
& Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie
in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Mehr Information unter Telefon
0761 / 2710 266.

Finanzamt Emmendingen
Wegen dringender Renovierungsarbeiten ist das Finanzamt Emmendingen
am Donnerstag, den 2. Februar und am Freitag, den 3. Februar für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. An diesen beiden Tagen ist das Finanzamt nur
telefonisch erreichbar.

Liebe Denzlingerinnen,
liebe Denzlinger,
am 17. Januar 2017 wurden die Anträge der Fraktionen zum Gemeindehaus-
halt 2017 beraten. Fortsetzung Seite 6

Kunstausstellung
„3 Zellerschülerinnen - Heute“
von Dorothea Helmeth, Birgit Straub und Ulrike Thymian
vom 3. bis 26. Februar 2017
Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus kann mittwochs von 16 bis
18 Uhr, samstags von 15 bis 18 Uhr und sonntags von 11 bis 16 Uhr besucht
werden. (Vernissage am Freitag, 3. Februar, 19 Uhr).

INFORMATIONEN
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Gemeinde kann das fortlaufende Defizit der liebgewordenen Einrich-
tungen wie Schwimmbad „Mach Blau“, Kultur- und Bürgerhaus auf Dauer
nur finanzieren, wenn wir die Einnahmeseite stärken.
Hierzu haben wir bereits zu den Haushaltsberatungen 2014 den Antrag ge-
stellt, das nördlich der Vörstetter Straße gelegene Areal D6 (im Flächennut-
zungsplan) beschleunigt als Gewerbegebiet zu entwickeln. Um kurzfristig
reagieren zu können, wenn entsprechende Anfragen von Gewerbetreiben-
den eingehen. Und um die weitere Gewerbeansiedlung weg von der Wohn-
bebauung im Unterdorf zu führen.
Leider wollte die Mehrheit des Gemeinderates damals diesen Weg nicht mit-
gehen, sondern hat das Areal D4 als Priorität bestätigt. Dieses wird nun ak-
tuell als sogenanntes eingeschränktes Gewerbegebiet entwickelt.
Wir freuen uns, dass mit den Haushaltsanträgen 2017 endlich die Gewerbe-
entwicklung auf der Nordseite der Vörstetter Straße in D6 weitergeführt
wird. Sind jedoch auch betrübt, dass wir mit unserem Änderungsantrag die
Entwicklung von D5 zum Gewerbegebiet nicht verhindern bzw. zurückstel-
len konnten.
Barbara Nübling, Harald Martin & Ringold Wagner

NeueGebühren für Altholzannahme
Beim Umbauen, Renovieren oder Abbruch fällt Altholz an. Dieses Altholz
aus dem Außenbereich wird gegen Gebühr auf dem Recyclinghof in Sasbach
sowie auf den Grünschnittplätzen in Elzach, Emmendingen, Endingen und
Waldkirch während der Öffnungszeiten angenommen. Seit Jahresanfang
gelten neue Gebühren: Der Preis pro Kubikmeter Altholz beträgt 29 Euro,
wobei die Abrechnung je angefangene 0,25 Kubikmeter erfolgt. Die Mindest-
gebühr beträgt damit 7,25 Euro. Angenommen wird alles, was aus Holz im
Außenbereich verbaut und eingesetzt war wie z.B. Fenster mit Fensterglas
und Fensterläden, Außentüren aus Holz, Dachlatten, Balken und anderes
Bau- und Abbruchholz, Holzgegenstände aus dem Garten wie Bänke, Zäune,
alte Holzkomposter, Gartenmöbel aus Holz, Spielgeräte, Bestandteile der
Pergola, Garten- und Rebpfähle, Palisaden oder hölzerne Bestandteile eines
Carports. Ausgeschlossen von der Anlieferung ist Holz aus dem Wohn- und
Innenbereich, also Möbel, Türen und sonstiges Holz. Diese Abfälle müssen
über die Sperrmüllabfuhr entsorgt werden. Die Anliefermenge für Holz aus
dem Außenbereich ist auf zwei Kubikmeter beschränkt. Größere Mengen
können über spezielle Entsorgungsfirmen oder die Deponie Kahlenberg bei
Ringsheim gegen gesonderte Gebühr entsorgt werden.

Meisterprüfung in
der Hauswirtschaft 2017
Das zuständige Regierungspräsidium Tübingen bietet auch in diesem Jahr
Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft an. Zugelassen wird, wer eine
Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und
danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der
Prüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis
mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin
nachweisen. Außerdem werden Interessenten, die durch Vorlage von Zeug-
nissen oder auf andere Weise belegen können, dass die erforderlichen
Kenntnisse und Fertigkeiten erworben wurden, zur Prüfung zugelassen. Ge-
naue Informationen gibt im Internet unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirtchaft/Seiten/Hauswirt-
schaftsmeisterin.aspx. Dort steht auch das Anmeldeformular zum Down-
load bereit. Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden Württemberg bis spä-
testens 30. März 2017 (außer am Prüfungsstandort Emmendingen, hier bis
spätestens 15. Mai 2017) und im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums
für Soziales und Integration Baden-Württemberg bis spätestens 12. Juni 2017
beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 31, einzureichen.

Fortsetzung von Seite 4
Wir, die SPD-Fraktion haben vier Anträge vorgelegt. Mit unserem Antrag So-
zialer Wohnungsbau in Denzlingen wollten wir die Planungen beschleuni-
gen. Der Antrag wurde abgelehnt, auch mit dem Hinweis, dass bereits große
Anstrengungen unternommen werden. Zugesagt wurde von der Verwaltung
den Standort für den dritten Baukörper dieses Jahr festzulegen. Voraussicht-
lich nach der Sommerpause können wir hierzu berichten.
Der Antrag „Schaffung von weiteren Fahrradabstellplätzen am Spitalweg“,
auch von der Fraktion B90/Grüne eingebracht, wurde einstimmig angenom-
men. Die Beleuchtung der Verbindungswege zu den Nachbargemeinden
wurde abgelehnt. Diese Thematik wird von uns weiter verfolgt, wir werden
Alternativen z.B. mit Solarleuchten entwickeln und den Antrag erneut ein-
bringen. Mit Mehrheit wurde der Erhöhung des Budgets für die Mediathek
entsprochen. Die Ausweitung der Öffnungszeiten wird nach einer Evaluati-
on im September beraten.
Uns interessiert Ihre Meinung. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Sie er-
reichen uns unter der E-Mail-Adresse: fraktion@spd-denzlingen.de.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.
SPD-Gemeinderatsfraktion

c Denzlingen
26. Januar:Walter Kaiser (80 Jahre);
Willi Kieninger (70 Jahre).
27. Januar:FriedrichBüch (80 Jahre).
28. Januar:Berndt Ramsteck (70 Jah-
re).
29. Januar: Irene Heck (95 Jahre);
Bruno Mensfeld (75 Jahre).
30. Januar: Franz Bayer (85 Jahre).

Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel.Dienstbereitschaftvon8.30
Uhrbis8.30Uhrdes folgendenTages.
Donnerstag, 26.1., Paracelsus-Apo-
theke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlin-
gen, Tel. 07666/2392, Fax 949794. Bä-
ren-Apotheke im Stühlinger, Lehener
Str. 21, Freiburg, Tel. 0761/273655.
Blasius-Apotheke am Siegesdenk-
mal, Habsburgerstr. 131, Freiburg, Tel.
0761/34220.
Freitag, 27.1., Spitzweg-Apotheke,
Fritz-Boehle-Str. 38, Emmendingen,
Tel. 07641/51191, Fax 55973. Herdern-
Apotheke, Habsburgerstr. 59, Frei-
burg, Tel. 0761/515050. Markgrafen-
Apotheke, Markgrafenstr. 68, Frei-
burg-Haslach, Tel. 0761/492286.
Samstag, 28.1., Kandel-Apotheke
im Gesundheitszentrum, Fabrik
Sonntag 5a, 79183 Waldkirch, Tel.
07681/4925250. Apotheke an der Kro-
nenbrücke, Schreiberstr. 20, Frei-
burg, Tel. 0761/35410. Apotheke im
Kastanienhof, Alte Bundesstr. 27,
Gundelfingen, Tel. 0761/580508. Vi-
taVia Apotheke am Glashaus, Riesel-
feldallee 39, Freiburg, Tel. 0761/
45687750.
Sonntag, 29.1., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223. Bahn-
hof-Apotheke, Bismarckallee 10, Frei-
burg, Tel. 0761/25484. Fontane-Apo-
theke, Bugginger Str. 54, Freiburg,
Tel. 0761/41703.
Montag, 30.1., Glocken-Apotheke
Kollnau, Kollnauer Str. 1, Waldkirch-
Kollnau, Tel. 07681/7054, Fax 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, Te-
ningen, Tel. 07641/41109, Fax 914444.
Konrads-Apotheke, Emmendinger
Str. 16, Freiburg, Tel. 0761/274913. Za-
sius-Apotheke, Günterstalstr. 39,
Freiburg, Tel. 0761/73280.
Dienstag, 31.1., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681/4740740, Fax 4740741. Huber-
tus-Apotheke Caunes, Am Rotteck-
ring 4, Freiburg, Tel. 0761/34500.
Jahn-Apotheke, Schwarzwaldstr. 146,
Freiburg, Tel. 0761/7039210.
Mittwoch, 1.2., Stadtapotheke am
Marktplatz, Marktplatz 9, Emmen-
dingen, Tel. 07641/8763, Fax 53844.
Frida-Apotheke, Ferdinand-Weiß-Str.
119, Freiburg, Tel. 0761/286277. Hor-
nus-Apotheke, Hornusstr. 20, Frei-
burg-Zähringen, Tel. 0761/5564655.
Littenweiler-Apotheke, Römerstr. 1,
Freiburg, Tel. 0761/69675051.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am

Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis 23
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Nelle, Nimburg, Tel. 07663/
607790 (Kleintier) und Fr. Kohler,
Herbolzheim, Tel. 07643/934040
(Großtier), der Notfalldienst für Groß-
tiere wird am Sonntag in der Zeit von
10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel. 0800/
3629477, Störungsmeldestelle Gas:
Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktion verloren haben, können Sie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

Betreuungsgruppe „Freitagstreff“
für Senioren (mit Pflegestufe): Je-
den Freitag von 10 bis 13.30 Uhr; Info:
Kirchliche Sozialstation Elz/Glotter;
Barbara Welker, Telefon 07666 /
9123456.

Betreuungsgruppe Gundelfingen
für Senioren (mit Pflegegrad): Jeden
Montag und Mittwoch von 9.30 bis 17
Uhr; Info: Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau; Andrea Müller,
Telefon 0761 / 580218.

Musikverein – Trachtenkapelle: Jah-
reshauptversammlung am Freitag,
27. Januar, um 20 Uhr im Gemeinde-
haus.

Betreuungsgruppe „Dienstags-
treff“ für Senioren (mit Pflegestu-
fe): Jeden Dienstag von 10 bis 13.30
Uhr; Info: Kirchliche Sozialstation
Elz/Glotter; Barbara Welker, Telefon
07666 / 9123456.

Betreuungsgruppe „Mittwochs-
treff“ für Senioren (mit Pflegestu-
fe): Jeden Mittwoch von 9.30 bis
16.30 Uhr; Info: Kirchliche Sozialsta-
tion Elz/Glotter; Barbara Welker, Te-
lefon 07666 / 9123456.

VHS aktuell

Aquarellmalerei, 23166/162 für
Fortgeschrittene
Denzlingen, Otto-Raupp-Schule,
Hauptstraße 124,
10-mal montags, 19.30 bis 21.30
Uhr; Beginn 30. Januar
Japanisch zum Kennenlernen,
47240
Anfänger ohne Vorkenntnisse –
Kleingruppe ab 5 Teilnehmenden
Denzlingen, Otto-Raupp-Schule,
Hauptstraße 124,
4-mal montags, 18 bis 19.30 Uhr; Be-
ginn 30. Januar
Anmeldung und Beratung
VHS Nördlicher Breisgau, 79312
Emmendingen, Am Gaswerk 3
Telefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 /
9225-33, E-Mail info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Neue Kurse undWorkshops

Die Winterzeit farbig gestalten
Denzlingen. Der Verein Aktion Le-
bensraum bietet im Rahmen der Frei-
zeitprogramme am 28. Januar, und 4.
Februar, einen zweitägigen Kreativ-
kurs für Kinder und Jugendliche ab
neun Jahre an: „Hundertwasser und
Urban-Gardening“. Unter Anleitung
der Kunst- und Naturpädagogin Bir-
git Lüdtke-Brucker, die auch die neue

Außenanlage des Horts an der Brück-
leackerschule mitgestaltet hat, wer-
den die Teilnehmer unterschiedliche
Pflanzgefäße aus Beton gießen und
diese nach dem Vorbild des Künst-
lers Friedensreich Hundertwasser
bemalen und bepflanzen. Anmel-
dung unter Tel. 07666 / 9379482,
oder www.aktion-lebensraum.de.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Wir gratulieren ❀❀
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Denzlingen

GUNDELFINGEN �1

Heuweiler 

VÖRSTETTEN �1

GLOTTERTAL �1


